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Leben und Lieben in Wien»



^ic berühmte Reisende, ist vor einigen Tagen in Wien 
Nih^nAuAt^ »nd b->">- auflängere

8" j e n c s i k, evangelische/ Prediger in Joslva und Senior "des 
kbrku'Meklk  ̂k Theologie und Mitglied mehrerer auswärtigen Ge- 

n. M an der Cholera in seinem 60/Jahre d- d"ii°rbene war uder 3« Jahre Seelsorger in Jolsva und ein gelehrter 
ück-rn Zir? bet der Nachwelt ein ehrenhaftes Andenken

lAus^d-m s »irlftitig thätigen Mitarbeiter,
die B^lageVung GibVattärs dm 2°hn Drinkwater über

->"ige Angaben ii"de/TrOjest^Zett/ng  ̂welchelben'jetzt 
§ Belagerung von Sabaflopol nicht ohne Interesse sein dürften

177S —° und ende??am"s "Februar ^'"dseligkeit begann am 12 September 
Schüsse abgef-u-EKanoncn'ünd Bomben" V°n"den 

Belageren 258,387 Schusse, darunter 68,000 Bomben. Die englische Garnison 
?e^nndlm Ganzen aus 5382 Mann aller Waffengattungen unter dem Befehle 
des hcldcnmuthkgen General Eliott, Gouverneurs der Festung. Im Anfang der 
Belagerung standen den Engländern 663 Geschütze zu Gebot Die Zahl de^Tod- Engländer belief öch währen? d^ L-^g

red'uckt?st Ei" Mun/f^sche/Kessch "kosteten Silb-rmünzc
S7 st in Nuterbabn^ 6 s fl. 30 kr. bis ll ff„ -inkleines Schwein
i lfr' Ü! L / o/?0 bis 24 fl. 20 kr., Thee Bohea 6 fl. 30 kr. bis 22 fl 
Mun/ enE» ^r. dfundl, Mehl 40 kr. bis l fl. 3 kr. p?

Eou?L>f^?.- 25 kr., -in Sti-rkopf ohn-Zu/ge

ston ^ne^A^kl^g/Gib^on^w/m^^/ebllch^^ d"lmer-
Amerika. Gibsonum Streit zu "ver,neid'-m"u^erkeß"cs," diel 

bewilligt zu stellen, -sämmtlich- supplementären Gelder wurden
Einer Prisatcorrespondenz zufolge fei Hccha?der 

?ufgcgcbcn^ Der Prinz"w?rd unv" '""/ch^^chdDr"^ ch vmr Baiern

st°°ß?Em°ffs§E^^

Sch^MM?§Up^^

beim^k" HMV^°llam!/m^Al?O?s°va^-""E^ pr lSS fl 2o"k ^"2^7," ''

°'2l°?°/ile"n b-eust-d"».

^ri^

d"a m m^Leop^ld^ Harren "Ära?'?» «°n M 6 KauN °?
wankwib ' Z-b?'«d" Bm Ungarn ls/ou"^ «"
Löwe^ Stadt. Die Herren Kaufleute ^""s-U und Kam«. - W^e" ß7r" W^l f^StadV 
?ud s"«bm?e- und A. Scharchel, von Pest, L. Teufel, S." Spitzer
von «emberg" ^ ? Oberlieütenani R'ei/°Gu"^' d°»n
L Klu?"/on'MW°W^C'Gr°^a^lnsky ^Rmsch"^ DK^H^' KEmt?

G^dErU E>"i «»»«»- W>»«^ Herr Baron' I. Skiger, von"Bem'""/
SchM-r vo/L-i"a/°°v°Tp""Gut?best^r" G-b-rt von Wels, und^H.
Grü!!'- Weinau be^Wkdm "«Hm'"^ Ätsbefitzerin.

L,L LVL8»

> 25 .zj 880. 2 I !>i. i,

Aus dem Amtsblatt der Wiener Zeit««« nom 3. InaM.

muug. Sc. Durchlaucht Herr Ferdinand 'Rllchsiürf?/on^/jenhilm-Regee? k"? Käm- 
R7°4.,""^"dtr°uz d-S köuigl baier. S». Michael-Ordeus. ^alt S4 J.^ Minoritenplatz 

SS -t S,r Ä?i» Nr"u?^"^'a H-r-,.2°bauu KasperSIi, bürgl. Tischle-m-istet, 
Er,e?ge^ al/so I ^Himmechf°r"t"ruud ^^2"/'""""^ i>i°drl-itn-r Zündsteiu- 
Sum, ? ^"2- Wi-de/Nr'" ?t?°'an

ü- 0 z„ Mieden Nr. 44«. an der Cholera. Frau Maria
SümÄ, b"?TisÄ E- -m Typhus. Leopold
Msüb-tb"T-°^ Elavierm-ch-is-Gattin/ alt S?J..^ Wud"n "R/°SS4^a°'"der'C^ 
Mari? Freu,/bü^gl Gok - ' "" i>-r Cholera.

<m Lbol^ ^t!m»a«>i« Anna Skeit^"k Ob'rstt

Weinhandlers-Witwe"" al/ss 3'" Leopoldstadt "«r z's" 
den F^a^Ma^

We»^?Poll/°Web°rgffell!' alt

BttchduNll. ^Mamls'R-s" Hausknecht, m't SS Z.,^7°? d«°Lan?ftr°ß/N?'SS3 au 
Ctokra Kellner, alt so 2„ von der Mieden Nr. SSl, an dlr


